
Die größte  
Geschichte der 

Menschheit



OSTERN 
DIE  PASSION 
Ostern, ein Fest, das jährlich Millionen von Menschen weltweit feiern, 
erinnert an die Kreuzigung und Auferstehung von Jesus Christus, einer 
Person aus der Antike, die den Verlauf der Geschichte maßgeblich 
beeinflusst hat.

Heutzutage stellen sich viele die Frage: 

	 Welche Bedeutung hat die Geschichte eines Mannes, der vor 
2.000 Jahren lebte, für die heutige Zeit? 

Die Lebensgeschichte von Jesus Christus wurde im Neuen Testament der 
Bibel festgehalten und erzählt von einem Mann, dessen Lehren und Taten 
die Menschen um ihn herum veränderten. Seine Botschaft von Liebe, 
Vergebung und Hoffnung hat die Jahrhunderte überdauert und prägt auch 
heute das Leben vieler Menschen. 

	 Doch wer war dieser Jesus wirklich? Ein spiritueller Lehrer?  
Nur ein revolutionärer Denker? Oder doch der Sohn Gottes?

 

„Die Passion 2023“ 
Eine Veranstaltung und 
Fernsehübertragung zu Ostern
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EIN
EINFACHER

MANN 

wurde zu der einflussreichsten  

Person der Geschichte. 

SEIN  LEBEN
Jesus lebte nur 33 Jahre lang; er wurde in einem unscheinbaren Dorf  
in Israel geboren, aber sein Leben hatte Auswirkungen, die in ihrer 
Tragweite beispiellos sind. Seine Botschaft und sein Einfluss haben über 
20 Jahrhunderte überdauert und tun es weiter. 

Dieser einfache Mann aus dem antiken Nahen Osten wurde zu einer der 
bekanntesten und einflussreichsten Personen der Geschichte.

In unserer modernen, sich ständig wandelnden Welt  
stellt sich die Frage:

	 Ist die Geschichte von Jesus Christus für den modernen Menschen 
immer noch relevant? 
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	 Im Internet:

•	 Google zeigt über 1,7 Milliarden Ergebnisse für den 
Suchbegriff ‚Jesus‘ – das sind 1 Mrd. mehr als ‚Taylor Swift‘, 
die aktuell meistgesuchte Persönlichkeit. 

Diese Zahlen und Fakten verdeutlichen, wie die Geschichte von 
Jesus Menschen über Kulturen und Generationen hinweg berührt 
und inspiriert. Seine Bedeutung geht jedoch über Zahlen und 
Statistiken weit hinaus.

Jesus teilte die gesamte Zeitrechnung in zwei Teile: ‚vor Christus‘ 
und ‚nach Christus‘. Wir leben im Jahr 2000+ nach seiner Geburt, 
ein Zeugnis für die anhaltende Relevanz seiner Existenz. 

	 Wenn Jesus mehr als eine historisch relevante Person ist, 
hat das Auswirkungen auf uns Menschen?  

.

JESUS  HEUTE
	 Die Verbreitung seiner Lebensgeschichte ist einzigartig: 

	 In der Literatur: 

•	 Die Bibel ist mit einer geschätzten Auflage von 5 Milliarden das 
meistgedruckte und am häufigsten übersetzte Buch der Welt.  
In ihr stehen seine Lehre und Taten. 

•	 Amazon vertreibt über 40.000 unterschiedliche Titel über Jesus, 
das sind mehr als über jede andere geschichtsträchtige Person.

	 Auf der Leinwand:

•	 Der Jesus Film (von Cru, 1979) wurde schätzungsweise 10 Milliarden 
Mal gesehen und ist damit der Film mit der höchsten Reichweite. 

•	 Die Passion Christi (von Mel Gibson, 2004) spielt als kommerziell 
erfolgreichster christlicher Film rund 612 Mio. US$ ein.
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	 Jesus persönlich

Bei einer Beziehung zu Jesus geht es nicht um das Befolgen von Dogmen 
oder das Einhalten von Ritualen, sondern um eine tiefe, persönliche 
Auseinandersetzung mit der Frage, was Jesus und seine Lehre im eigenen 
Leben bedeuten können. Das führt zu einem ganz persönlichen Glauben, 
einer Entdeckungsreise, die tief im Herzen eines jeden Menschen beginnt. 
Die Geschichten von Millionen Menschen weltweit bezeugen, dass diese 
Reise lohnenswert ist.

	 �Mach dich auf die Suche und du wirst überrascht sein, was auf 
dich wartet. Für jeden, der sich darauf einlässt, mit Jesus zu leben, 
eröffnet sich eine Dimension von Hoffnung und Frieden, die in der 
heutigen Welt so dringend benötigt wird.

IHN  KENNEN
Seine anhaltende Präsenz in so vielen Aspekten unserer Gesellschaft 
deutet darauf hin, dass er für viele Menschen weit mehr als nur eine Figur 
der Vergangenheit ist. Zuschauer und Akteure der Sendung „Die Passion“ 
bestätigen diese Annahme.

	 In unserer global vernetzten Welt bezeichnen 
sich rund 2,3 Milliarden Menschen als Christen; 
Menschen, die an Jesus glauben. 

Wir hören immer wieder Berichte von Menschen, die 
sagen, dass Jesus ihr Leben grundlegend verändert 
hat. Diese Erfahrungen sind so vielfältig wie die 
Menschen selbst und sie illustrieren, wie das Leben 
eines antiken Mannes auch heute noch tiefgreifende 
persönliche Auswirkungen haben kann.

So eine Beziehung zu Jesus, wie sie von vielen Christen beschrieben wird, ist 
oft geprägt von einer außergewöhnlichen Hoffnung und einem tiefen Frieden, 
die auch in schweren Situationen eine spürbare Veränderung bewirken.  

	 Wie könnte mein Leben aussehen, wenn dieser Jesus, der viele 
Menschenleben bereichert hat, auch meines verändert?
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SEINE  WORTE
	 Die Worte von Jesus sind einfach und doch tiefgreifend. 

Sie haben die Kraft, das Herz jedes Menschen zu berühren 
und zu verändern. 

Zwei seiner zentralen Botschaften – „Liebe Gott!“ 
und „Liebe deinen Nächsten!“ – inspirieren eine 
Weltanschauung, die auf vollkommener Liebe und 
dem Streben nach Frieden basiert. Diese Prinzipien, 
so schlicht sie auch klingen mögen, haben die 
Geschichte geprägt und das Potenzial, das Leben 
von Einzelpersonen zu verändern.

	 Wenn seine Botschaft so einfach ist, 
was macht sie dann so besonders? 

	 Seine Lehre

Jesus sprach über Liebe, Vergebung und viele andere Dinge. Die 
Geschichten, die er erzählte, trennten Spreu von Weizen. Seine Predigten 
wandelten die religiösen Überzeugungen in transformative Liebe. Er 
sprach mit Vollmacht über den Willen Gottes und vereinte alle jüdischen 
Gesetze in 2 göttliche Prinzipien: Liebe Gott, liebe deinen Nächsten. Denn 
wer Gott und seinen Nächsten vollkommen liebt, der tut, was vor Gott gut 
ist. Revolutionär – für die Antike und für uns.

	 �Seine Lehre über Gerechtigkeit, Frieden, Trost, Barmherzigkeit und 
die Kraft eines reinen Herzens bietet auch heute noch Orientierung 
und Trost in einer Welt, die oft von Konflikt und Leid gezeichnet ist. 

„ DU SOLLST DEN HERRN, 
DEINEN GOTT, LIEBEN 

MIT DEINEM GANZEN HERZEN
… UND DEINEN NÄCHSTEN 
WIE DICH SELBST! “ 
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	 Auch heute erfahrbar

Die Menschen, die auch heute davon berichten, dass sie Jesus  
erlebt haben, erzählen von tiefgreifenden positiven Veränderun­
gen in ihrem Leben. Manche erlebten Befreiung von Angst, 
Depressionen oder der Abhängigkeit von Alkohol und Drogen,  
andere körperliche Heilung. Wieder andere, denen es augen­
scheinlich gut ging, entdeckten durch Jesus einen Sinn und eine  
Hoffnung in ihrem Leben, die ihnen zuvor fehlte.

	 Diese persönlichen Erfahrungen zeigen, wie wirksam 
und lebendig die Botschaft und das Wirken von Jesus auch 
heute sind. 

	 �Was diese Erfahrungen gemeinsam haben, ist die 
transformative Kraft, die sie auf das Leben der 
Menschen haben kann.

SEINE  TATEN
	 Das Neue Testament der Bibel beschreibt die Handlungen von 

Jesus und zeichnet das Bild eines Mannes, der soziale Normen 
durchbrach, um Mitgefühl und Liebe zu zeigen.

Jesus verkörperte Liebe durch Menschlichkeit und Empathie. Jesus 
begegnete den Menschen in ihrer Not, um ihnen zu helfen. Er heilte Blinde, 
Taube, Lahme und ansteckend Kranke.

Er setzte sich voll Mitgefühl für Frauen und Kinder ein. Auch sein Umgang 
mit von der Gesellschaft ausgeschlossenen Menschen ist ein Beispiel 
dafür. Dieses, von Liebe motivierte, Handeln hatte direkte Auswirkungen 
und inspirierte Menschen durch die Geschichte hindurch.

	 �Die Nacherzählungen der Heilungen und Wunder sind nicht einfach 
nur historische Aufzeichnungen. Sie sprechen zu den Herzen der 
Menschen in allen Situationen und versprechen Hoffnung und 
Veränderung, wo keine möglich scheint.
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SEIN  TOD
	 Die Passion Christi spiegelt Gottes tiefes Verlangen wider, eine 

Beziehung mit uns Menschen zu haben. 

Die menschliche Natur versucht, unsere Sehnsucht zu füllen, und nimmt 
auch zerstörerische Dinge in Kauf. Dies führt zu einer problematischen 
Lage: Der Mensch hat sich von Gott abgewandt und somit Schuld auf sich 
geladen. Diese hat eine ewige Konsequenz. Würden wir mit ihr sterben, 
wären wir für immer von Gott getrennt. 

Wir Menschen können uns von unserer Schuld nicht selbst freisprechen 
und die Trennung – eine Kluft zwischen uns und Gott – durch menschliche 
Anstrengungen oder religiöse Rituale überwinden. 

	 Inmitten dieser aussichtslosen Lage offenbart sich jedoch 
Gottes Plan zur Wiederherstellung der Beziehung. Diese Lösung ist: 
Jesus Christus.

	 Er hat es geschafft

Jesus kam in die Welt, um die zerbrochene Beziehung zwischen Gott  
und den Menschen wiederherzustellen. 

Sein Tod am Kreuz ist von zentraler Bedeutung: Gott sandte seinen 
Sohn, damit durch seinen Tod jeder, der an ihn glaubt, von der Last  
der Schuld befreit werden kann. Jesus starb am Kreuz aus Liebe zu uns 
Menschen, um uns mit Gott zu versöhnen.

	 �Die Annahme dieser Vergebung erneuert unsere Beziehung mit 
Gott. Diese geht über unser jetziges Leben hinaus und schenkt uns 
ewiges Leben. 

Bei „Die Passion 2023“ ging es 
nicht nur um den Tod von Jesus.
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2.	 Die Entstehung der ersten Gemeinde: Die erste christliche Gemeinde  
bildete sich in Jerusalem, dem gleichen Ort, an dem Jesus 
gekreuzigt wurde. Die religiösen Führer oder die Römer hätten es 
leicht gehabt, zu beweisen, dass die Geschichte der Auferstehung 
nur eine Lüge war. Hätten sie den Leichnam von Jesus präsentiert, 
wäre die Bewegung im Keim erstickt.  
 
Legenden bilden sich erst nach längeren Zeiträumen; die schnelle 
Entstehung und Verbreitung des Glaubens an die Auferstehung 
unterstreicht ihre Einzigartigkeit und Wahrheit.

	 Viele haben es gewagt, die Faktenlage zu untersuchen.

Sir Lionel Luckhoo, einer der erfolgreichsten Anwälte der Welt, analysierte 
die Beweise für die Auferstehung und kam zu dem Schluss, dass sie  
„so überwältigend sind, dass sie absolut keinen Raum für Zweifel lassen.“ 

Lord Darling , der ehemalige oberste Richter Englands, versicherte, dass 
die vorliegenden Beweise und Indizien so erdrückend seien, dass jede 
intelligente Jury zum gleichen Urteil kommen würde: „Die Auferstehung 
ist wahr.“

 AUFERSTEHUNG
	 Die Auferstehung ist das zentrale Ereignis, das aus Jesus weit 

mehr als nur eine historische Figur macht. Er lebt heute und ist 
erfahrbar.

	 Aber wie können wir uns sicher sein, dass dieses Ereignis, welches 
vor 2.000 Jahren stattfand, wirklich wahr ist?

 Um diese Frage zu beantworten, sind zwei Dinge erwähnenswert:

1.	 Die Transformation der Jünger: Die Jünger von Jesus, die seinen 
Tod miterlebten, waren zunächst von Angst erfüllt und flohen. 
Doch nachdem sie dem auferstandenen Jesus begegnet waren, 
veränderten sie sich radikal. Sie verbreiteten die Nachricht von der 
Auferstehung mutig, trotz der damit verbundenen Gefahren und 
negativen Folgen für sich selbst.  
 
Diese dramatische Veränderung zu einer Überzeugung, die den Tod 
in Kauf nahm, ist bemerkenswert und psychologisch nicht anders  
zu erklären.
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 Die Schlussfolgerung

	 Vor seinem Tod und der Auferstehung machte Jesus Christus 
die kühne Behauptung, der Sohn Gottes zu sein. 

Er sagte, dass diejenigen, die ihn sehen, auch Gott sehen würden; er 
sei der Weg, die Wahrheit und das Leben, und niemand könne zu Gott 
gelangen, außer durch ihn. Die Frage, ob er der von Gott auserwählte 
Retter und Gottes Sohn sei, bejahte Jesus und setzte sich mit diesen 
Aussagen gleichwertig neben Gott. (Die Bibel, Johannes 14,6+9; Markus 14,61-62)

Die Bibel, Johannesevangelium 11,25: 

ICH BIN DIE 
AUFERSTEHUNG 
UND DAS LEBEN. 
Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.

Durch diese Aussage von Jesus bekommen wir 
ein tieferes Verständnis dafür, wovon seine 
Jünger überzeugt waren. Und sie unterstreicht 
die zentrale Bedeutung der Auferstehung 
für den christlichen Glauben und für die 
Hoffnung, die sie den Christen bietet.

	 �Ein bemerkenswerter Anspruch, der seine 
Zuhörerschaft herausforderte! 

Angesichts seines bemerkenswerten Lebens, 
seiner Worte und Taten, seiner Auferstehung 
von den Toten und seines tiefgreifenden 

globalen Einflusses kommt man kaum umhin 
zu folgern, dass er tatsächlich der Sohn 
Gottes ist und der einzige Weg zu Gott.
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WAS  NUN?
1.	 Gebet: Beten bedeutet Reden mit Gott. So kannst du 

deine Beziehung zu ihm aufbauen. Teile Freuden und 
Leiden mit ihm und erfahre seinen Willen direkt von ihm.

2.	 Bibel lesen: Die Bibel ist Gottes Wort. In ihr finden 
wir Gottes Gedanken über uns, Inspiration für ein 
erfülltes Leben, und können mehr über Jesus und 
seinen Charakter herausfinden.

3.	 Gemeinde: Eine Gemeinde/Kirche zu besuchen, 
in der wir andere Christen treffen, die an Jesus 
glauben, ist sehr bereichernd. Der Austausch und  
die Gemeinschaft helfen dir, nicht alleine mit 
deinem Glauben zu stehen.

4.	 Glauben teilen: Unsere Erlebnisse mit Gott sind  
nicht nur tolle Erinnerungen. Für andere Menschen,  
die nach Gott suchen, können unsere Glaubens­
geschichten entscheidend dazu beitragen, dass 
ihre Fragen beantwortet werden und in ihnen 
Glauben geweckt wird.

DEINE  WAHL
	 Jesus möchte dir heute begegnen.  

Markus Spieker, Historiker und Journalist, stellt in seinem umfassenden 
Werk über Jesus zwei entscheidende Fragen: 

	 Existiert ein Gott, der uns wirklich liebt?  
Und hat er sich in Jesus Christus zu erkennen gegeben? 

Jesus ist viel mehr als ein einfacher Mensch: Er ist Gottes Sohn;  
er lebte ein perfektes Leben und starb aus Liebe zu dir, damit du in einer  
Beziehung zu Gott leben kannst. Heute kann der größte Tag in deinem 
Leben werden, wenn du Jesus begegnest. Er ist von den Toten auferstan­
den und lebt. Er lädt dich ein, zu ihm zu kommen.

Lade ihn mit folgendem Gebet ein:

	 �Jesus, ich möchte dich erleben. Ich habe verstanden, was du für 
mich getan hast. Du bist der Sohn Gottes und hast dein Leben für 
mich hingegeben, damit ich wieder in Beziehung mit dir und Gott 
leben kann. Vergib mir meine Schuld und dass ich ohne dich gelebt 
habe. Ich glaube, dass du auferstanden bist und heute lebst. Komm 
jetzt in mein Leben. Ich möchte dir nachfolgen. Amen.
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LOS  GEHT‘S
	 Jesus in dein Leben aufzunehmen, verändert es. Jetzt geht es 

darum, Jesus kennenzulernen und durch ihn in Fülle zu leben.

Beten, Bibel lesen, Gemeinde und Glauben teilen sind Kernbestandteile 
im Leben, wenn man an Jesus glaubt. Unten findest du 2 Angebote, die 
dir dabei helfen, eine Bibel zu finden, die sich leicht lesen lässt, sowie eine 
Suchmaschine für Christengemeinden in deiner Nähe, damit du schnell 
Anschluss findest.

	 Wir wünschen dir von Herzen Gottes Segen.

�Die Bibel als App 
Die kostenlose YouVersion Bibel App als Download;  
die Bibel in verschiedenen Sprachen, als Text, Audio- 
und Videoversionen. www.Bible.com/App

�Eine Gemeinde finden 
Besuche www.SafePlace.one, um Kontakt zu einer  
Gemeinde/Kirche in deiner Nähe zu finden.
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Werner Nachtigal 
Kai Nachtigal

Das TV-Highlight des Jahres kehrt zurück!  

Nach seinem spektakulären Erfolg  

im letzten Jahr geht es weiter: Die Passion
Aber welche Bedeutung hat die Geschichte eines Mannes,  
der vor 2.000 Jahren lebte, für die heutige Zeit? 


